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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Winter liegt in den letzten
Zügen, die Temperaturen stei-
gen langsam, aber doch spürbar
an und auch die Natur beginnt,
langsam zu erwachen: Der Früh-
ling steht vor der Tür. Ich weiß
nicht, wie es Ihnen geht, aber
mir persönlich gefällt diese Jah-
reszeit mit frischem Grün und
den vielen Farben nach dem Win-
ter sehr. Man wird wieder agi-
ler, sucht den Aufenthalt an der
frischen, aber wärmeren Luft
und in der Sonne und kann
allerorten regsame Betriebsam-
keit feststellen.
Regsame Betriebsamkeit herrscht
derzeit auch an vielen Stellen in
unserer Gemeinde.
An der Kreuzung der L11/Am Al-
ten Bahnhof haben die Bauarbei-
ten für die bereits vor längerer
Zeit angekündigte neue Lichtsig-
nalanlage begonnen. Warum hat
das so lange gedauert? Der Lan-
desbetrieb Straßenbau hatte
zunächst nach einer Planungspha-
se die Leistungen auszuschreiben
und ein Vergabeverfahren durch-

zuführen. Dann war noch die
Schlechtwetterzeit im Winter ab-
zuwarten und nun konnte es vor
einigen Tagen mit der Baumaß-
nahme losgehen. Das Verkehrs-
aufkommen wurde in der Pla-
nungsphase an verschiedenen Ta-
gen zu verschiedenen Zeiten er-
hoben und eingehend analysiert.
Wir gehen entsprechend der Zu-
sicherung des Landesbetriebs
davon aus, dass die intelligente,
computergesteuerte Ampelanlage
eine optimale Verkehrslenkung er-
möglicht. Und dass Unfälle, wie
sie in der Vergangenheit leider
häufiger passiert sind, zukünftig
weitgehend vermeiden werden.
Dazu bedarf es allerdings auch
immer der entsprechenden Um-
sicht und Aufmerksamkeit der Ver-
kehrsteilnehmer.
Bereits mehrfach habe ich über
den Ausbau des Glasfasernet-
zes in unserem Gemeindegebiet
berichtet. Aktuell ist der Düre-
ner Netzpartner und DSL-Anbie-
ter dabei, abschließend auch
den Kernort Aldenhoven sowie

Neu-Pattern und Niedermerz
sowie die beiden Weiler Lang-
weiler und Hausen an das
„schnelle Internet“ anzuschlie-
ßen. Für die Gemeinde Aldenho-
ven als Standortfaktor unge-
mein wichtig: In absehbarer Zeit
werden wir als eine der ersten
Kommunen im Kreis eine kom-
plette Glasfasernetzabdeckung
besitzen. Wir haben damit in
kürzester Zeit geschafft, unsere
Gemeinde in eine
vergleichsweise herausragende
Position zu bringen. Es deutet
sich zudem an, dass weitere An-
bieter nachziehen, so dass Sie
als Kunden dann auch eine Aus-
wahlmöglichkeit im Wettbewerb
der Anbieter untereinander ha-
ben werden. Dies ist allerdings
abhängig von den Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen der ein-
zelnen Anbieter und dem Ergeb-
nis von Interessenserhebungen,
die solche Firmen im Regelfall
vorab durchführen. Die Verwal-
tung hat hierauf keinen Einfluss.
Gemeinsam mit einem vom

Kreis beauftragten Beratungs-
büro hat sich am zweiten März-
wochenende in Siersdorf eine
erfreulich große Anzahl Siersdor-
fer Bürgerinnen und Bürger zu
einer so genannten „Dorfwerk-
statt“ zusammen gefunden. An
einem Samstagnachmittag ha-
ben wir in der großen Gruppe
und in mehreren Arbeitsgruppen
über die Perspektiven des Ortes
diskutiert und verschiedene Vor-
schläge zur Weiterentwicklung
Siersdorfs erarbeitet
Nachfolgend soll gemeinsam an
den Themenkomplexen „Öffent-
licher Treffpunkt/ Dorfgemein-
schaft“, „Öffentlicher Raum/
Sauberkeit“ und „Daseinsvor-
sorge“ weiter gearbeitet wer-
den. Grundlage hierfür wird die
seitens des Beratungsteams er-
stellte Dokumentation der Er-
gebnisse der Dorfwerkstatt bil-
den. Um insbesondere die Be-
lange der Siersdorfer Jugendli-
chen kennenzulernen, ist für die-
se Gruppe ein spezieller und
zeitnaher Jugendworkshop ge-

indeland
„Frühjahrs-
putz“
In der Gemeinde
Aldenhoven
Auch in diesem Jahr findet in
der Gemeinde Aldenhoven eine
Neuauflage unserer erfolgrei-
chen „Frühjahrsputz-Aktion“
statt.

Hierzu lädt Bürgermeister Ralf
Claßen alle Bürgerinnen und
Bürger sowie die Vereine und
Institutionen in unserer Ge-
meinde herzlich ein.
Am Samstag, 29.4., von 10.00Samstag, 29.4., von 10.00Samstag, 29.4., von 10.00Samstag, 29.4., von 10.00Samstag, 29.4., von 10.00
Uhr bis 14.00 UhrUhr bis 14.00 UhrUhr bis 14.00 UhrUhr bis 14.00 UhrUhr bis 14.00 Uhr haben Sie
die Gelegenheit, am „Früh-
jahrsputz“ mit allen interessier-
ten und motivierten Mitbürger-
innen und Mitbürgern sowie
den Vereinen und Institutionen
aus den einzelnen Ortschaften
unserer Gemeinde teilzuneh-
men.
Der Frühjahrsputz im OrtsteilDer Frühjahrsputz im OrtsteilDer Frühjahrsputz im OrtsteilDer Frühjahrsputz im OrtsteilDer Frühjahrsputz im Ortsteil
SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden findet terminbedingt
bereits am Samstag, 1.4., vonSamstag, 1.4., vonSamstag, 1.4., vonSamstag, 1.4., vonSamstag, 1.4., von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr10.00 Uhr bis 12.00 Uhr10.00 Uhr bis 12.00 Uhr10.00 Uhr bis 12.00 Uhr10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, statt.
Helferinnen und Helfer können
sich bei der Gemeindeverwal-
tung Aldenhoven, Umweltamt,
Herrn Breuer
(Tel.: 02464/586-150),
oder beim jeweiligen Ortsbür-
germeister melden.
In allen Orten wird im Anschluss
an die Aktion ein Imbiss ge-
reicht.
Bürgermeister Ralf Claßen
dankt vorab allen freiwilligen
Helferinnen und Helfern herz-
lich für ihr Engagement.



Aldenhoven Infoblatt – 14. Jahrgang – Nr. 3 – 24. März 2017 – Woche 12 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

plant. Möglich wurde die Dorf-
werkstatt durch finanzielle Un-
terstützung des Kreises Düren.
Siersdorf ist bislang der einzige
Ort in der Gemeinde Aldenho-
ven, der sich über den Ortsbür-
germeister für unser Angebot zur
Durchführung einer Dorfwerk-
statt interessiert hatte.
Das Thema Gemeindehaushalt
2017 begleitet uns auch in das
Frühjahr hinein. Gleich heute
Nachmittag, nachdem ich die-
ses aktuelle Vorwort geschrie-
ben habe, geht es nach Düssel-
dorf in das NRW-Innenministe-
rium. Gemeinsam mit unserem
Kämmerer Michael Ossenkopp
nehme ich auf Einladung der Mi-
nisteriumsspitze an einem Fach-
gespräch zur Finanzsituation un-
serer Gemeinde und zu den nach
den gesetzlichen Vorgaben des
NRW-Stärkungspaktgesetzes
eigentlich unvermeidlichen Steu-
ererhöhungen teil. Wir werden
uns mit aller Kraft für eine Lö-
sungsfindung einsetzen, die uns
in die Lage versetzt, Steuerer-
höhungen über die Hebesätze
des Vorjahres hinaus in 2017
möglichst zu vermeiden. Gleich-
zeitig benötigen wir eine Pers-
pektive, wie sich die belasten-
den Einflüsse durch Dritte von
außen auf unseren Haushalt ab-
mildern lassen. Das hat auch der
Gemeinderat in seinen wichti-
gen Dezembersitzungen einver-
nehmlich gefordert.
Erfreulicherweise setzen sich
auch politische Fürsprecher für
unsere Gemeinde ein. Unsere
drei Landtagsabgeordneten Gu-
drun Zentis (Grüne), Peter Müns-
termann (SPD) und Josef Wirtz
(CDU) haben nach einem kon-
struktiven Gespräch im Alden-
hovener Rathaus ein gemeinsa-
mes Schreiben zur Aldenhove-
ner Haushaltssituation an NRW-
Innenminister Jäger und Regie-
rungspräsidentin Gisela Wals-
ken gerichtet. Sie beschreiben
darin die bisherigen Einspar-
und Konsolidierungsbemühun-
gen der Gemeinde.
Daneben fordern sie das Land
eindringlich auf, wirksame Maß-
nahmen gegen die strukturelle
Unterfinanzierung der Kommu-
nen und den belastenden und
immer weiter ansteigenden Fi-
nanzbedarf der so genannten
Umlageverbände (Kreis, Land-
schaftsverband, Wasserver-
band) zu ergreifen.
Das Frühjahr ist auch eine Zeit
großer Aktivitäten in unserer

Landwirtschaft. Wir leben in
der Jülicher Börde, einer durch
die Landwirtschaft traditionell
geprägten Region. Auch wenn
wir gleich nebenan leben und
wohnen: Mit zunehmender Dis-
tanz zur Arbeit in unseren land-
wirtschaftlichen Betrieben fin-
den sich sicherlich bei vielen
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern - ich schließe mich da
durchaus mit ein - zahlreiche
althergebrachte Klischees und
Vorstellungen zur landwirt-
schaftlichen Arbeit. Als Verwal-
tung unterstützen wir daher mit
einer Ausstellung im Rathaus-
foyer ab dem 20.03.2017 gerne
eine Aktion der Kreisbauern-
schaft. Die Landwirte des Krei-
ses möchten mit dieser Aus-
stellung Sympathie und Ver-
ständnis für Ihre Arbeit wecken
und über ihre modernen Pro-
duktionsmethoden und Ar-
beitsprozesse informieren.
Ich lade Sie herzlich ein, die
kostenlose und interessante
Ausstellung bis zum
31.03.2017 zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu besuchen.
Ganz herzlich lade ich Sie auch
wieder zur Beteiligung an un-
serer alljährlichen Frühjahrs-
putzaktion ein. Am Samstag,
den 29. April (in Schleiden
bereits am 01.04.2017) haben
wir alle Gelegenheit, unsere
Gemeinde einer Grundreini-
gung zu unterziehen. Für Ihre
hoffentlich zahlreiche Beteili-
gung an dieser Gemeinschafts-
aktion, die unserer Gemeinde
und damit ausschließlich uns
selbst zugute kommt, möchte
ich mich bereits heute herz-
lich bei Ihnen bedanken.
Genießen Sie alle den nahen-
den Frühling und bleiben Sie
gesund.
Bis zum nächsten Mal eine
schöne Zeit wünscht Ihnen Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

Checkliste für den
Mietvertrag - in 5 Schritten
zum zufriedenen Vermieter

Anzeige

Die Wahl des neuen Mie-
ters ist für Vermieter kein
leichtes Unterfangen. Doch
ebenso achtsam wie die
Mieterwahl sollte auch der
Inhalt des Mietpapiers be-
handelt werden, denn nicht
jeder Mietvertrag ist auch
zugunsten des Vermieters
ausgelegt.
Mit diesen 5 Punkten ei-5 Punkten ei-5 Punkten ei-5 Punkten ei-5 Punkten ei-
ner Checklistener Checklistener Checklistener Checklistener Checkliste verfügt je-
der Vermieter über das nö-
tige Know-how:Know-how:Know-how:Know-how:Know-how:
1. Gemäß § 536a Abs.1 müs-

sen Vermieter unabhän-
gig vom Verschulden für
Mängel zu Beginn des
Mietverhältnisses haften
und das ohne den Man-
gel überhaupt zu kennen.
Ratsam ist es also, eine
verschuldensunabhängi-verschuldensunabhängi-verschuldensunabhängi-verschuldensunabhängi-verschuldensunabhängi-
ge Garantiehaftungge Garantiehaftungge Garantiehaftungge Garantiehaftungge Garantiehaftung im
Mietvertrag auszuschlie-
ßen. Achtung bei Formu-
larmietverträgen: hier
muss die Garantiehaf-
tung oft hinzugefügt wer-
den.

2. KleinreparaturenKleinreparaturenKleinreparaturenKleinreparaturenKleinreparaturen sind
zum Vertragsabschluss
unbedingt auf ihre Rich-
tigkeit zu prüfen, sonst
bleiben Vermieter schnell
darauf sitzen. Die Klau-
sel sollte ausschließlich
Kleinreparaturen umfas-
sen, sie entbindet den
Mieter von der Selbst-
übernahmepflicht und
enthält eine zeitliche und
finanzielle Begrenzung.

3. Laut akt. Rechtsprechung
müssen BetriebskostenBetriebskostenBetriebskostenBetriebskostenBetriebskosten für
den Mieter transparent sein.
Ungenauigkeiten im Miet-
vertrag können schnell zu
Ihrem Nachteil werden. Le-
gen Sie fest, was der Mieter
zu zahlen hat und für was er
aufkommen muss.

4. Der Horror jeden Vermieters
ist eine dritte Person, die die
Wohnung als Untermieter
nutzt. Einen gänzlichen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schluss von Untervermietungschluss von Untervermietungschluss von Untervermietungschluss von Untervermietungschluss von Untervermietung
gibt es nicht, jedoch kann im
Vertrag festgehalten wer-
den, dass vor Einzug eines
Dritten der Vermieter um Er-
laubnis gefragt werden
muss.

5. Vor Abschluss eines Mietver-
trages sollte verbindlich ge-
klärt werden, für welche Schön-Schön-Schön-Schön-Schön-
heitsreparaturenheitsreparaturenheitsreparaturenheitsreparaturenheitsreparaturen der Mieter
aufzukommen hat. Die Reno-
vierungspflicht bemisst sich
am Abnutzungsgrad über die
Mietzeit. Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTippippippippipp: Formu-
lierungen zu Schönheitsrepa-
raturen sollten nicht verklau-
suliert werden, komplexe Um-
schreibungen können zur Un-
wirksamkeit führen.

Bei der Rechtssicherheit stehen
Vermieter, auch nach geltendem
Mietvertrag, den Mietern oft
nach. Mit diesen 5 Schritten werMit diesen 5 Schritten werMit diesen 5 Schritten werMit diesen 5 Schritten werMit diesen 5 Schritten wer-----
den Sie zum zufriedenen den Sie zum zufriedenen den Sie zum zufriedenen den Sie zum zufriedenen den Sie zum zufriedenen VVVVVermie-ermie-ermie-ermie-ermie-
terterterterter und das neue Mietverhältnis
kann abgesichert eingegangen
werden. Falls nicht, sind wir von
der Kanzlei Mingers & Kreuzer
gerne für Sie da.
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz-
und Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23,
52382 Niederzier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 9.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
9.00 Uhr
Donnerstag, 23. März 2017Donnerstag, 23. März 2017Donnerstag, 23. März 2017Donnerstag, 23. März 2017Donnerstag, 23. März 2017
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2,
52249 Eschweiler
(Dürwiß), 02403/54764
Freitag, 24. März 2017Freitag, 24. März 2017Freitag, 24. März 2017Freitag, 24. März 2017Freitag, 24. März 2017
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck

Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf
(Mariadorf), 02404/62515
Samstag, 25. März 2017Samstag, 25. März 2017Samstag, 25. März 2017Samstag, 25. März 2017Samstag, 25. März 2017
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7,
52457 Aldenhoven, 02464/6500
Sonntag, 26. März 2017Sonntag, 26. März 2017Sonntag, 26. März 2017Sonntag, 26. März 2017Sonntag, 26. März 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven,
02464/1754
Montag, 27. März 2017Montag, 27. März 2017Montag, 27. März 2017Montag, 27. März 2017Montag, 27. März 2017
Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
im Kaufland im Kaufland im Kaufland im Kaufland im Kaufland WürselenWürselenWürselenWürselenWürselen
Schumanstraße 4,
52146 Würselen,
02405-6999910
Dienstag, 28. März 2017Dienstag, 28. März 2017Dienstag, 28. März 2017Dienstag, 28. März 2017Dienstag, 28. März 2017
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler,
02403/4366
Mittwoch, 29. März 2017Mittwoch, 29. März 2017Mittwoch, 29. März 2017Mittwoch, 29. März 2017Mittwoch, 29. März 2017
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler,
02401/7395
Donnerstag, 30. März 2017Donnerstag, 30. März 2017Donnerstag, 30. März 2017Donnerstag, 30. März 2017Donnerstag, 30. März 2017
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2,
52249 Eschweiler
(Dürwiß), 02403/54764
Freitag, 31. März 2017Freitag, 31. März 2017Freitag, 31. März 2017Freitag, 31. März 2017Freitag, 31. März 2017
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26,
52457 Aldenhoven, 02464/1496
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden,
02465/99100
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich,
02461/50415
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich,
02461/2513

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf,
02404/9187424
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich
(Koslar), 02461/58646
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf
(Mariadorf), 02404/62515
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler,
02403/29980
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich,
02461 8330
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich,
02462/8033
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b,
52477 Alsdorf (Mariadorf),
02404/9188500
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf
(Mitte), 02404/919522
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich,
02461/8868
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich,
02461/51152
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2,
52249 Eschweiler
(Dürwiß), 02403/54764

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler,
02403/26940
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich,
02461/2513
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich
(Koslar), 02461/58646
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60,
52477 Alsdorf
(Ofden), 02404/24642
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120,
52499 Baesweiler, 02401/8019995
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26,
52457 Aldenhoven, 02464/1496
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7,
52457 Aldenhoven, 02464/6500
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apothe-
ken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die
Uhr abrufbar. Aus dem Festnetz
ist Anruf unter Tel. 0800/0022833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Tel. 22833 kostet
jeder Anruf pro Minute sowie jede
SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.abda.de/notdienst.html.
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50 Jahre eine starke Gemeinschaft
Kegelclub Radaubrüder aus Dürboslar feiert Jubiläum.
„Gut Holz...Holz...Holz!“; So
schallt es jetzt bereits seit 50
Jahren über die Kegelbahn bei
Köbgens in Dürboslar.
Alles begann mit 15 jungen
Männern, die sich aus der Schu-
le und von sonstigen sportli-
chen oder gesellschaftlichen
Aktivitäten her kannten.
Nach vielen geselligen Stunden
und der damaligen Teilnahme
am Dorfkarneval entstand im
Februar 1967 die Idee, die Tref-
fen der Herrenclique zu inten-
sivieren. Was lag da näher, als
einen Kegelclub zu gründen?
Schnell war der Name für den
Club gefunden. Denn der war
im wahrsten Sinne des Wortes
Programm der Kegelabende:
„Radaubrüder“ sollte der Club
von nun an heißen!
Die jungen Männer trafen sich
im 14-tägigen Rhythmus, um
neben dem Kegeln über club-
interne und auch externe The- Radaubrüder heuteRadaubrüder heuteRadaubrüder heuteRadaubrüder heuteRadaubrüder heute

men lautstark zu diskutieren.
Denn die meist harmonische
Gemeinschaft hat durchaus
auch eine gewisse Streit- und
Diskussionskultur gepflegt.
Über Jahre hinweg blieb die
Mitgliederzahl weitestgehend
konstant. Austritte wurden
durch Neuaufnahmen kompen-

Frühjahrskonzert
in Dürboslar

siert. Doch während dieser Zeit
verstarben vier aktive Mitglie-
der, die bis heute unvergessen
bleiben.
Die regelmäßige Teilnahme an
Kegelwettbewerben (Pokalke-
geln), Karnevalsumzügen und
anderen Aktivitäten im Dorf
war immer Bestandteil des

Clublebens. Darüber hinaus
festigten Kegeltouren, Ausflü-
ge und diverse Partys den Zu-
sammenhalt der Gruppe.
Die weiblichen (Ehe-)Partner
waren immer wichtiger Be-
standteil dieser tollen Ge-
meinschaft und wurden oftmals
mit einbezogen.
Und so steht der Name „Ra-
daubrüder“ nicht nur für einen
gewöhnlichen Kegelclub, son-
dern für eine einzigartige Ge-
meinschaft, für Zusammenhalt,
jahrelange Freundschaft und
viel Spaß.
Heute zählt der Club noch 10
aktive Mitglieder, davon 3
Gründungsmitglieder (Andreas
Kleinermann, Hans-Dieter Wil-
den und Wolfgang Franken).
Auch wenn die Zahl der Kegel-
clubs stark zurückgegangen
ist, wollen die Radaubrüder
den Sport noch viele Jahre be-
treiben!

Der Musikverein Prummern gibtDer Musikverein Prummern gibtDer Musikverein Prummern gibtDer Musikverein Prummern gibtDer Musikverein Prummern gibt
auf Initiative von Ratsherr Ed-auf Initiative von Ratsherr Ed-auf Initiative von Ratsherr Ed-auf Initiative von Ratsherr Ed-auf Initiative von Ratsherr Ed-
mund Lübke und Ortsbürgermeis-mund Lübke und Ortsbürgermeis-mund Lübke und Ortsbürgermeis-mund Lübke und Ortsbürgermeis-mund Lübke und Ortsbürgermeis-
ter Erwin Geisinger das zweiteter Erwin Geisinger das zweiteter Erwin Geisinger das zweiteter Erwin Geisinger das zweiteter Erwin Geisinger das zweite
FFFFFrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskonzert in der Pfarrkironzert in der Pfarrkironzert in der Pfarrkironzert in der Pfarrkironzert in der Pfarrkir-----
che St.che St.che St.che St.che St. Ursula Dürboslar Ursula Dürboslar Ursula Dürboslar Ursula Dürboslar Ursula Dürboslar.....
Am Sonntag, 2. April um 15.00
Uhr ladet die „Vereinsgemein-
schaft Dürboslar“, unter dem Vor-
sitz von Urban Meyer, zum Früh-
jahrskonzert ein!
Der Musikverein wird ein Teil sei-
nes breitgefächerten Repertoires,
konzertanter Blasmusik, unter
anderem:
„ MUSIC „ von John Miles u.v.m.
darbieten. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.
Im Anschluss gibt es Kaffee und

Kuchen in der Anlaufstelle neben
der Kirche.
Die kompletten Einnahmen aus
der Cafeteria und freiwillige Spen-
den kommen der „Vereinsge-
meinschaft Dürboslar“ zu Gute!
Alle Mitwirkenden freuen sich auf
Ihren Besuch und auf ein tolles
Klangspektakel.
Die Vereinsgemeinschaft Dürbos-
lar
BZV Blitz Dürboslar F.C. Germa-
nia Dürboslar
Löschgruppe Dürboslar
KG Schlemmännchere Dürboslar
St. Ursula Schützenbruderschaft
Dürboslar
Tischtennisclub Dürboslar  Tromm-
lercorps Dürboslar
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Emotionales Finale beim Rosenmontagszug in Siersdorf
Dreigestirn bedankt sich bei den Siersdorfern mit einem Ständchen
Emotionales Finale beim Rosen-
montagszug in Siersdorf
Nach einer tollen Session feier-
ten die Siersdorfer Jecken ihren
Höhepunkt, den Rosenmontags-
zug bei durchwachsenen Wet-
terverhältnissen. Doch auch ein
paar Regentropfen konnten die
Siersdorfer nicht davon abhal-
ten, am Straßenrand die Akteu-
re anzufeuern und zu bewundern
oder sogar im Zug mitzugehen.
Zu einem emotionalen Finale
kam es dann auf dem Markt-
platz, wo sich alle Zugteilneh-
mer rund um den Dreigestirn-
wagen versammelten.
Das Siersdorfer Dreigestirn (Prin-

Das Siersdorfer Dreigestirn feiert auf dem Marktplatz mit allen JeckenDas Siersdorfer Dreigestirn feiert auf dem Marktplatz mit allen JeckenDas Siersdorfer Dreigestirn feiert auf dem Marktplatz mit allen JeckenDas Siersdorfer Dreigestirn feiert auf dem Marktplatz mit allen JeckenDas Siersdorfer Dreigestirn feiert auf dem Marktplatz mit allen Jecken
ihr großes Finaleihr großes Finaleihr großes Finaleihr großes Finaleihr großes Finale

zessin Michaela / Bäuerin Sand-
ra / Jungfrau Gabi), dass die Re-
gentschaft über mehrere Woche

inne hatte, bedankte sich bei ih-
rem närrischen Volk zuerst
einmal mit einem Ständchen und

sang zum Abschied: „Wat wör et
Dreijestirn nur ohne all die Je-
cke, wat wör der schönste Dach,
den man alleen erlääv“...
Nichts... Die 3 waren sich einig,
alle waren in diesem Jahr Drei-
gestirn, weil die Siersdorfer ih-
nen eine unvergessliche Session
geschenkt hatten.
Zum traditionellem Finale „In un-
seren Veedel“ schunkelte der
ganze Marktplatz und erst dann
wurde der Zug aufgelöst, um ent-
spannt und in Feierlaune im Saal
Thoma die Session gebührend zu
verabschieden. Das Siersdorfer
Dreigestirn bedankt sich bei al-
len Jecken für die schöne Zeit.

Altengeburtstage
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
01.04.1937
Herff, Maria Henriette,
Lerchenweg 1, Aldenhoven-Engelsdorf
07.04.1937
Wüst, Margot,
Marienstr. 3, Aldenhoven
11.04.1937
Spelthahn, Klaus Wilhelm,
Teutonenstr. 8,
Aldenhoven-Niedermerz
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
08.04.1935
Thelen, Margarete,
Auf der Komm 7, Aldenhoven
21.04.1935
Münster, Marianne,

87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
02.04.1930
Wassenhoven, Elisabeth Anna,
Sandgracht 28,
Aldenhoven-Freialdenhoven
05.04.1930
Borchert, Erika Selma,
Dietrich-Mülfahrt-Str. 7
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
30.04.1928
Jagalla, Reinhold,
An der Bleiche 28, Aldenhoven
98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre98 Jahre
06.04.1919
Büttgen, Anna Margareta,
Schützenstr. 29,
Aldenhoven-Schleiden

Bettendorfer Str. 13,
Aldenhoven-Siersdorf
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
12.04.1934
Goletz, Irmgard Magdalena,
Martinusstr. 29, Aldenhoven
19.04.934
Erkens, Gertrud Walburga,
Am Köttenicher Weiher 10,
Aldenhoven
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
16.04.1933
Jurca, Gheorghe,
Von-Reuschenberg-Str. 11,
Aldenhoven-Siersdorf
22.04.1933
Nelles, Adam Leonhard,

Teutonenstr. 1,
Aldenhoven-Niedermerz
24.04.1933
Colling, Johann Wilhelm,
Gerberstr. 1, Aldenhoven
27.04.1933
Hlousek, Walter,
An der Bleiche 28, Aldenhoven
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
27.04.1932
Kirsch, Barbara Anna Maria,
Schleidener Str. 7,
Aldenhoven-Siersdorf
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
18.04.1931
Herber, Theodor-Alex Joseph,
Martin-Luther-Straße 4, Aldenhoven
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Nie mehr kalte Füße
Bodenbeläge auf Fußbodenheizungen kleben
Behaglichkeit, Komfort und En-
ergieeffizienz - eine Fußboden-
heizung bringt viele Vorteile.
Bewohner können durch solche
Anlagen das ganze Jahr über
Barfußlaufen. Aus den Schuhen
und Socken zu schlüpfen, ist ein
Gefühl von Freiheit, das Besit-
zer von Fußbodenheizungen
auch im Winter genießen. Selbst
wenn’s draußen stürmt und
schneit, haben sie es durch die
angenehme Bodenwärme be-

haglich. Kein Wunder also, dass
laut BVF (Bundesverband Flä-
chenheizungen und Flächenküh-
lungen) fast die Hälfte aller
neuen Ein- und Zweifamilien-
häuser bereits mit einer Fuß-
bodenheizung ausgestattet ist.
Mit geklebten Bodenbelägen
können diese Systeme am bes-
ten punkten. Durch diese Ver-
legetechnik verteilt sich die
Wärme noch zügiger über die
Oberfläche im ganzen Raum.

Bei der schwimmenden oder lo-
sen Verlegung von Bodenbelä-
gen entstehen isolierende Luft-
polster. Diese bremsen den
Wärmefluss. Es dauert spürbar
länger, bis Wohlfühltemperatu-
ren herrschen und bis dahin
wird mehr Energie verbraucht.
Geklebte Beläge sind dahinge-
gen unmittelbar mit dem Un-
tergrund verbunden. Dadurch
wird die Wärme direkt in den
Raum geleitet. Dass bei gekleb-
ten Bodenbelägen keine Hohl-
räume vorhanden sind, senkt
zusätzlich den Raum- und Tritt-
schall. Grundsätzlich kann auf
Fußbodenheizungen jegliche Art
von Bodenbelägen verlegt wer-
den - ob Teppiche, Linoleum-
und Designbeläge oder Parkett.
Für alle gilt: Kleben vermeidet
Energieverluste und bringt
mehr Wärme.
Mit dem Einbau sollten Bau-
herren einen Fachmann beauf-
tragen. Der achtet darauf, dass
der zulässige Wärmedurchlass-
widerstand des Bodenbelages
eingehalten wird. Generell gilt:

Je niedriger dieser ist, desto
geeigneter die Kombination mit
einer Fußbodenheizung (Grenz-
wert 0,15 m²K/W). Der Wert er-
gibt sich aus der Dicke des Bo-
denbelags geteilt durch dessen
Wärmeleitfähigkeit. Zudem
achtet der Profi auf gesund-
heits- und umweltverträgliche
Verlegewerkstoffe - erkennbar
am EMICODE EC1-Siegel.
So wird das eigene Reich auch
im Winter zur Barfußzone.
Zudem sparen Bewohner viel
Geld und entlasten die Umwelt.
Quelle: www.bau-pr.de

Fußbodenheizungen sind gut für
das Wohlbefinden, den Geld-
beutel und die Umwelt. Bei den
Anlagen steigt die Wärme vom
Boden nach oben und verteilt
sich gleichmäßig im Raum.
Dadurch lässt sich die Tempe-
ratur im Vergleich zu Heizkör-
pern an der Wand niedriger ein-
stellen. Mit geklebten Boden-
belägen arbeiten die Wärme-
spender noch schneller und ef-
fizienter.

Foto: IBK - Initiative Bodenbeläge kleben
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Sauber von oben bis unten
Schadstoffcheck: gesunde Böden
Wenn Fliesen, Parkett und andere
Bodenbeläge verlegt werden, kom-
men in der Regel zahlreiche Bau-
stoffe zum Einsatz. Darin finden sich
manchmal Schadstoffe, welche die
Raumluft belasten können. Wer si-
chergehen will, dass die für den
Bodenaufbau verwendeten Mate-
rialien emissionsarm sind, sollte
genau hinsehen. Das Zertifikat EMI-
CODE ist ein verlässliches Quali-
tätssiegel für „saubere“ Baupro-
dukte.
Etwa 90 Prozent seiner Lebenszeit
verbringt der moderne Mensch in
geschlossenen Räumen - den Lö-
wenanteil davon zuhause. Entspre-
chend wichtig ist es, dass drinnen
eine gesunde Atmosphäre herrscht.

Regelmäßiges Lüften tut hierbei gute
Dienste. Daneben sollte aber auch
auf die Verwendung emissionsarmer
Baustoffe geachtet werden. Denn
selbst wasserbasierte Produkte sind
nicht automatisch gesundheitlich
astrein: Lösemittelarm bedeutet
nicht immer schadstofffrei. Klebstof-
fe können beispielsweise trotzdem
verschiedene flüchtige organische
Substanzen enthalten, welche die
Raumluft und die Gesundheit der
Bewohner belasten.
Das europaweit anerkannte EMI-
CODE-Qualitätssiegel hilft Verbrau-
chern zu erkennen, ob alle Schich-
ten des Bodenbelags emissionsarm
sind. Der Blick unter die Oberfläche
lohnt sich: Neben dem Finish wie

beispielsweise Parkettlack spielen
die Klebstoffe zur Verlegung, Pro-
dukte zum Bodenausgleich (Spach-
telmassen) und Grundierungen des
Untergrunds eine Rolle. Hinzu kom-
men Zwischenschichten wie Unter-
lagsbahnen und weitere Materia-
lien wie Fugendichtstoffe. Sind Pro-
dukte wie diese mit dem EMICODE
zertifiziert, werden sie regelmäßig
in Stichproben auf ihr Emissions-
verhalten überprüft.
Vergeben wird das Ökolabel von
der in Düsseldorf ansässigen GEV
(Gemeinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe). Die Produk-
te durchlaufen ein unabhängiges
Prüfkammer-Verfahren und werden
in mehrere Kategorien eingestuft -

wobei EC1 nach weltweit strengs-
ten Maßstäben misst und nur
besonders emissionsarme Bau- und
Verlegewerkstoffe auszeichnet.
EC1-zertifizierte Produkte verwen-
det heutzutage auch der versierte
Fachhandwerker bei der Bodenver-
legung. Um ganz sicherzugehen,
lohnt es sich, den Profi darauf anzu-
sprechen und einen Blick auf die
Verpackungen zu werfen - dort ist
das Prüfzeichen deutlich sichtbar
abgebildet. Wer hierauf achtet, holt
sich ausschließlich Bau- und Verle-
gewerkstoffe ins Haus, die größt-
mögliche Sicherheit vor Raumluft-
belastungen und zudem eine hohe
Umweltverträglichkeit garantieren.
Quelle: www.bau-pr.de
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Inklusion
Ein Thema auch beim Jugendrat in Aldenhoven
Inklusion ist ein Begriff, der in den
letzten Jahren immer wieder auf-
taucht. Auch der Jugendrat der
Gemeinde Aldenhoven beschäftigt
sich aktuell mit diesem Thema.
Die Nocase inklusive Filmproduk-
tion g GmbH, trat an den Jugend-
rat heran, um zu erfragen welche
Gedanken sie sich aus ihrer Pers-
pektive zum Thema „Inklusion“
machen. Nocase wurde im März
2015 als Medienwerkstatt für Kin-
der und Jugendliche gegründet.
Daraus entstand die etwas ande-
re Filmproduktion für junge Men-
schen mit und ohne Handicap. Sie
haben es sich zum Ziel gemacht
das Bewusstsein für junge Men-
schen mit Behinderung und sozi-
aler Benachteiligung zu schärfen
und die Achtung und ihre Würde
in der Gesellschaft zu fördern.
Nocase schaute mit einem Kame-
rateam vorbei und führte ein In-
terview mit den Vorsitzenden des
Jugendrates, Jan Bosch und Aar-

uran Jeyakumar. Bei dem Inter-
view wussten Benedikt Schmoldt
(Kamera und Schnitt) und Tho-
mas Plaum (Assistenz) genau
was zu tun ist. Die Jugendlichen
gingen in Ihrer Arbeit auf und
hatten viel Spaß dabei. Unter-
stützt wurden die beiden von
Koordinatorin Melanie Erven
und Autorin Ingeborg Rüthers.

Doch was bedeutet eigentlich
Inklusion und welche Sichtwei-
se vertritt der Jugendrat?
Inklusion heißt wörtlich über-
setzt „Zugehörigkeit“. In einer
sogenannten inklusiven Gesell-
schaft wird niemand ausge-
grenzt und Unterschiedlichkeit
nicht bloß toleriert, sondern als
selbstverständlich betrachtet.

Dies gilt auch beim Jugendrat der
Gemeinde Aldenhoven. Hier ist
jeder Jugendliche zwischen 14-
18 Jahren willkommen, unabhän-
gig von Geschlecht, Religion, Na-
tionalität, Bildung und einer
eventuellen Behinderung. Der Ju-
gendrat würde es sehr begrüßen
auch Mitglieder mit einer kör-
perlichen oder geistigen Beein-
trächtigung in Ihren Reihen auf-
nehmen zu können. Denn für das
Ziel, die Gemeinde Aldenhoven
zu einer noch kinder- und jun-
gendfreundlicheren Gemeinde
entwickeln zu können, sind die
Meinungen und Wünsche von Ju-
gendlichen mit einem Handicap
von großer Bedeutung und müs-
sen ebenfalls angehört werden.
Das Interview, sowie Filme die
2016 bei Nocase entstanden
sind, werden am 25.3.um 17.00
Uhr im Cinetower Alsdorf prä-
sentiert. Jeder ist herzlich ein-
geladen. Der Eintritt ist frei.

Um Dorfpokal und Ostereier
Mit dem Luftgewehr am 8. April 2017 in Schleiden.
Seit einigen Jahren trifft man
sich auf dem Schießstand in den
Kellerräumen des „Haus für

Kinder“. Die St. Nikolaus-
Schützenbruderschaft lädt die
Ortsvereine sowie die interes-

sierten Gruppen und Gemein-
schaften zu Schießwettbewer-
ben mit dem Luftgewehr ein.
Im Vordergrund steht das Po-
kalschießen um den Dorfpokal.
Jeweils Dreier-Mannschaften
bewerben sich um die Wander-
Trophäe, die im vergangenen
Jahr das Team des Sportclubs
„Amicitia“ erringen konnte,
welches insgesamt 137 von 150
möglichen Ringen erzielte.
Daneben läuft das Ostereier-
schießen, ein Wettbewerb der

besonders bei der Jugend viel
Anklang findet. Allerdings hat
das Waffengesetz hier strenge
Regeln gesetzt. Die Altersbe-
grenzung liegt bei zwölf Jah-
ren. Natürlich sind auch inter-
essierte Erwachsene hier herz-
lich willkommen.
Gleichzeitig bietet der Veran-
stalter seinen Gästen auch Kaf-
fee, selbstgebackenen Kuchen
und Kaltgetränke an und freut
sich über jeden Besucher am
Samstag, 8. April, ab 14.00 Uhr.
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41812 Erkelenz-Lövenich
Haupstraße 90-92

Tel.: (02435) 2056

Möbel Berger GmbH & Co. KG, Hauptstr. 90-92, 41812 Erkelenz-Lövenich

52428 Jülich
Große Rurstraße 71

Tel.: (02461) 2741 BERGER
E I N R I C H T U N G E N

VERKAUFSOFFENER SONNTAGVERKAUFSOFFENER SONNTAG
am 26.03.2017 in Jülich von 13:00 - 18:00 Uhr

www.moebel-berger.de

Probieren S
ie

unsere Leck
ereien!

Kochvorfüh
rung

2 x in Ihrer Nähe

Nur
für kurze

Zeit

2-Sitzer

ab 1190,- €

▪ Top Sitzkomfort
▪Microfaser in Lederoptik
▪ Inklusive aller
Kopfteilverstellungen

Termine April 2017

Familienzentrum Aldenhoven
Termine Familienzentrum Alden-
hoven „Für Dich…für Mich…für
ALLE“
Unser Familienzentrum Aldenho-
ven „Für Dich… für Mich… für
ALLE“ im Verbund mit der Kin-
dertageseinrichtung „Regenbo-
gen“ mit dem Schwerpunkt In-
klusion in Aldenhoven, Kinderta-
geseinrichtung „Haus für Kinder“
in Schleiden und Kindergarten
„Kleine Freunde“ in Freialden-
hoven.
Hier eine Übersicht unseres ak-Hier eine Übersicht unseres ak-Hier eine Übersicht unseres ak-Hier eine Übersicht unseres ak-Hier eine Übersicht unseres ak-
tuellen tuellen tuellen tuellen tuellen Angebotes vom 1.4.2017Angebotes vom 1.4.2017Angebotes vom 1.4.2017Angebotes vom 1.4.2017Angebotes vom 1.4.2017
bis 15.5.2017.bis 15.5.2017.bis 15.5.2017.bis 15.5.2017.bis 15.5.2017.
Für Anmeldungen, Nachfragen
oder Anregungen stehen Ihnen
Frau Silke Meyer-Schavier und

Frau Jasmin Brocker gerne tele-
fonisch unter 02464/907089 zur
Verfügung.
Unser Beratungsangebot der of-
fenen Sprechstunde mit Herr
Schuy findet wieder am Montag,
3. April 2017 und Montag, 8. Mai
in der Zeit von 14.00 bis 15.30
Uhr in der Kindertageseinrich-
tung „Regenbogen“ in Aldenho-
ven statt. (Gesprächszeit jeweils
30 min.) Terminvergabe telefo-
nisch möglich!
Die Beratungsgespräche sind
kostenlos und unterliegen der
Schweigepflicht! Diese Veran-
staltung ist kostenfrei!
Donnerstag, 23.3.Donnerstag, 23.3.Donnerstag, 23.3.Donnerstag, 23.3.Donnerstag, 23.3.
Unter der Leitung von Hr. Schuy

findet am Do. 23.3. von 19.30
Uhr bis 21 Uhr in der Kinderta-
geseinrichtung „Regenbogen“ in
Aldenhoven ein Elterninformati-
onsabend zum Thema: „Erzie-
hung als Aufgabe - Verhalten ist
veränderbar“, statt. Diese Ver-
anstaltung ist kostenfrei!
Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.Samstag, 25.3.
findet von 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr
eine Vater-Kind-Veranstaltung
„Mit Papa im Wald“ im Koslarer
Wald statt. Treffpunkt ist die Kita.
Regenbogen in Koslar. Dies ist
eine Veranstaltung der VHS Jü-
lich. Der Unkostenbeitrag betrifft
8,00 Euro.
Donnerstag, 4.5.Donnerstag, 4.5.Donnerstag, 4.5.Donnerstag, 4.5.Donnerstag, 4.5.
Unter der Leitung von Frau C.

Merkel findet zum Thema: „Nein,
das mache ich nicht!“ am Do.
4.5. von 19 Uhr bis 20.30 Uhr ein
Elterninformationsabend in der
Kindertageseinrichtung „Regen-
bogen“ in Aldenhoven, statt.
Nach vielen interessanten Infor-
mationen bietet der Infoabend
Gelegenheit zum Austausch. Dies
ist eine Veranstaltung der VHS
Jülich. Der Unkostenbeitrag be-
trifft 6,00 Euro.
Weiter Informationen zu unse-
ren Angeboten erhalten Sie in
den Schaukästen vor unseren
Einrichtungen oder auf der Ho-
mepage der Kindertageseinrich-
tung „Regenbogen“.
Wir freuen uns auf Sie!

Mi.Mi.Mi.Mi.Mi. 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Ganztägig Kaffeenachmittag -
Invalidenverein Freialdenhoven
FFFFFrrrrr..... 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Ganztägig Versammlung -
MK/RK Aldenhoven -
Aldenhoven, Vereinsheim
Ganztägig
Jahreshauptversammlung der IG
Rosenmontagszug Siersdorf e.V.
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Ganztägig
Dorfpokal- und Ostereierschießen
- St. Nikolaus Schützenbruder-
schaft 1880 Schleiden e.V. -
Schleiden, Schießstand

DoDoDoDoDo..... 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Ganztägig Ausflug -
Frauengemeinschaft
Freialdenhoven
SoSoSoSoSo..... 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Ganztägig Aufstellung Maibaum -
Freialdenhoven
Mo. 1. MaiMo. 1. MaiMo. 1. MaiMo. 1. MaiMo. 1. Mai
Ganztägig
Tag der Arbeit
Ganztägig Tag der offenen Tür -
Feuerwehr Freialdenhoven
FFFFFrrrrr..... 5. 5. 5. 5. 5. Mai Mai Mai Mai Mai
Ganztägig Versammlung - MK/RK
Aldenhoven - Aldenhoven,
Vereinsheim

Einbrecher überrascht
Beim Nachhause kommen überraschte ein
Mann aus Aldenhoven einen Einbrecher.
Den Diebstahl von Schmuck-
stücken konnte er nicht ver-
h indern.
Gegen 17.50 Uhr hatte eine
Bewohner in das Haus im
Fr i tz-Er ler-Ring ver lassen.
Als gegen 18.45 Uhr der Ehe-
mann heimkehrte, sah er die
Si lhouette e iner Person im
Inneren, wohl wissend, dass
niemand zu Hause sein konn-
te. Bei Betreten des Hauses
l ief  der Unbekannte nach

hinten in den Garten und von
dort in unbekannte Richtung
weg.
Der Geschädigte versuchte
noch, den Mann zu verfolgen,
musste diesen jedoch ziehen
lassen. Eine nähere Beschrei-
bung des Flüchtigen war nicht
mögl ich.
Hinweise auf verdächtige Be-
obachtungen nimmt die Leit-
ste l le der Pol ize i  unter  der
Notrufnummer 110 entgegen.
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Pflanzen, Deko, Emotionen
65 Jahre Pflanzenwelt Schaar: Ein moderner Gärtnerei- und Verkaufsbetrieb,
der nicht nur um die Bedürfnisse, sondern auch um die Gefühle seiner Kunden weiß

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Familienbetrieb in fünfter Ge-Familienbetrieb in fünfter Ge-Familienbetrieb in fünfter Ge-Familienbetrieb in fünfter Ge-Familienbetrieb in fünfter Ge-
neration mit 50 Mitarbeitern anneration mit 50 Mitarbeitern anneration mit 50 Mitarbeitern anneration mit 50 Mitarbeitern anneration mit 50 Mitarbeitern an
zentralen Standorten der Kreisezentralen Standorten der Kreisezentralen Standorten der Kreisezentralen Standorten der Kreisezentralen Standorten der Kreise
Euskirchen und Düren - Jubilä-Euskirchen und Düren - Jubilä-Euskirchen und Düren - Jubilä-Euskirchen und Düren - Jubilä-Euskirchen und Düren - Jubilä-
umswochenende 1.umswochenende 1.umswochenende 1.umswochenende 1.umswochenende 1. und 2. und 2. und 2. und 2. und 2.     AprilAprilAprilAprilApril
„Wir sind heutzutage nicht mehr
nur Gärtner, wir schaffen Wohl-
befinden, schenken Freude an
Pflanzen und gestalterischen
Elementen und bieten unseren
Kunden fast alles, was mit Gar-
ten zu tun hat“, das sagt Lutz
Schaar (63). Er leitet gemein-
sam mit seiner Frau Elisabeth
(63) und seinen Söhnen Florian
(35) und Simon (31) den 1952
gegründeten Betrieb.
Die „Pflanzenwelt Schaar“, die
vor genau 65 Jahren von Sibylle
und Fritz Schaar in Scheven „mit
Spaten, Schubkarre und einem
Stück Land“ gegründet wurde,
feiert ihr Jubiläum mit einem ver-
kaufsoffenen Wochenende am
Samstag, 1. April, und Sonntag,
2. April. Und zwar am Stammsitz
in Scheven in der Mitte des Krei-
ses Euskirchen und in der „Pflan-
zenwelt Schaar“ im Gewerbe-
gebiet Stockheim vor den Toren
der Kreisstadt Düren.
Schaars sind bereits in fünfter
Generation Gärtner. Das ist
mehr als Beruf, das ist Passion.
Vor Lutz und Fritz gab es schon
Ernst Schaar, der in Breslau ei-
nen Gemüsebaubetrieb hatte
und dessen Vater königlich-
preußischer Schlossgärtner in
Berlin war.
Familie wird bei Schaars groß
geschrieben. Ein Jahr nach Grün-
dung der Schevener Gärtnerei

In fünfter Generation geführter Familienbetrieb „Pflanzenwelt Sc-In fünfter Generation geführter Familienbetrieb „Pflanzenwelt Sc-In fünfter Generation geführter Familienbetrieb „Pflanzenwelt Sc-In fünfter Generation geführter Familienbetrieb „Pflanzenwelt Sc-In fünfter Generation geführter Familienbetrieb „Pflanzenwelt Sc-
haar“ wird 65 Jahre jung (v.l.): Lutz, Simon, Elisabeth und Florianhaar“ wird 65 Jahre jung (v.l.): Lutz, Simon, Elisabeth und Florianhaar“ wird 65 Jahre jung (v.l.): Lutz, Simon, Elisabeth und Florianhaar“ wird 65 Jahre jung (v.l.): Lutz, Simon, Elisabeth und Florianhaar“ wird 65 Jahre jung (v.l.): Lutz, Simon, Elisabeth und Florian
SchaarSchaarSchaarSchaarSchaar
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Gut gelauntes Team vor der „Pflanzenwelt Schaar“ in Stockheim mit Geschäftsführer Florian Schaar (Mitte)Gut gelauntes Team vor der „Pflanzenwelt Schaar“ in Stockheim mit Geschäftsführer Florian Schaar (Mitte)Gut gelauntes Team vor der „Pflanzenwelt Schaar“ in Stockheim mit Geschäftsführer Florian Schaar (Mitte)Gut gelauntes Team vor der „Pflanzenwelt Schaar“ in Stockheim mit Geschäftsführer Florian Schaar (Mitte)Gut gelauntes Team vor der „Pflanzenwelt Schaar“ in Stockheim mit Geschäftsführer Florian Schaar (Mitte)
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Das Team Scheven der „Pflanzenwelt Schaar“ freut sich auf die Kunden,Das Team Scheven der „Pflanzenwelt Schaar“ freut sich auf die Kunden,Das Team Scheven der „Pflanzenwelt Schaar“ freut sich auf die Kunden,Das Team Scheven der „Pflanzenwelt Schaar“ freut sich auf die Kunden,Das Team Scheven der „Pflanzenwelt Schaar“ freut sich auf die Kunden,
die nicht nur zum Kaufen, sondern auch zum Erleben in die „Pflanzen-die nicht nur zum Kaufen, sondern auch zum Erleben in die „Pflanzen-die nicht nur zum Kaufen, sondern auch zum Erleben in die „Pflanzen-die nicht nur zum Kaufen, sondern auch zum Erleben in die „Pflanzen-die nicht nur zum Kaufen, sondern auch zum Erleben in die „Pflanzen-
welten“ in Scheven und Stockheim kommenwelten“ in Scheven und Stockheim kommenwelten“ in Scheven und Stockheim kommenwelten“ in Scheven und Stockheim kommenwelten“ in Scheven und Stockheim kommen
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

kam Martin Schaar, ein Bruder
und Schwager des Gründerehe-
paares Sibylle und Fritz, nach Sche-
ven, um das junge Familienunter-
nehmen zu unterstützen. Mist-
beetkästen wurden gebaut, die
Produktion auf Schnittchrysanthe-
men und Topfpflanzen erweitert.
1956 wurde das erste Gewächs-
haus gebaut. In die Jahre des Nach-
kriegsaufbaus wurden Lutz und sei-
ne Schwester Marion geboren. Die
Gärtnerei war nicht nur ihr Spiel-

platz, sie mussten auch früh mit
anpacken. Arbeit gab es stets
genug - bis zum heutigen Tag.
Leidenschaft für den GartenLeidenschaft für den GartenLeidenschaft für den GartenLeidenschaft für den GartenLeidenschaft für den Garten
Lutz Schaar und seine Söhne Si-
mon und Florian sind Meister, der
dritte Sohn Daniel Garten- und
Landschaftsarchitekt in München.
Aber es war Ehefrau Elisabeth Sc-
haar, die 1986 den entscheiden-
den Impuls gab, den Betrieb von
der Produktion für den Großmarkt
mehr und mehr auf Endverkauf

direkt an den Kunden umzustel-
len.
In den „Pflanzenwelten Schaar“
in den Kreisen Düren und Euskir-
chen einzukaufen, bietet den Kun-
den ein umfangreiches Angebot.
Zusätzlich zum Samstag sind auch
manche Sonntage verkaufsoffen.
Der Veranstaltungskalender der
Pflanzenwelt bietet dem Kunden
das ganze Jahr über verschie-
denste Seminare, saisonale Aus-
stellungen und Events. Zu allen
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Festen gibt es tolle Kinderattrak-
tionen wie den Besuch der exoti-
schen Tiere, das Basteln im Früh-
ling oder das Kürbisschnitzen im
Herbst.
„Wir verkaufen nicht nur Ware,
sondern auch Wohlbefinden, Emo-
tionen“, erklärt Simon Schaar, der
mit seinem Vater die Geschäfts-
führung in Scheven übernommen
hat. Sein Bruder Florian, Ge-
schäftsführer der 2013 eröffneten
„Pflanzenwelt“ in Stockheim,
setzt aufs gleiche Konzept: „Ein-
kaufen in einem solchen von
Pflanzen und trendigen Acces-
soires bestimmten Ambiente ist
ein Erlebnis.“ Seit nun bereits vier
Jahren hat sich das moderne Gar-
tencenter in Kreuzau-Stockheim
im Kreis Düren und Umgebung
etabliert und auch dort schätzen
die Kunden besonders die Vielfalt
der Eigenproduktion, sowie das
große Angebot an Beet- /Balkon-
und Gemüsepflanzen. Als „Ruhe-
Oase“ will Florian Schaar in Stock-
heim demnächst ein „Gartenca-
fé“ einrichten.
Floristinnen, Gesellen, sechsFloristinnen, Gesellen, sechsFloristinnen, Gesellen, sechsFloristinnen, Gesellen, sechsFloristinnen, Gesellen, sechs
MeisterMeisterMeisterMeisterMeister
Sechs der fast 50 Mitarbeiter in
den beiden Niederlassungen der
„Pflanzenwelt Schaar GmbH“ sind
Meister. „Zum Team der Mitar-
beiter zählen Floristinnen, Gärt-
nergesellen, Fachpersonal, die

sich alle durch erhebliches Fach-
wissen und Beratungskompetenz
auszeichnen“, berichtet Elisabeth
Schaar. Sohn Florian ergänzt: „Eli-
sabeth Schaar ist die gute Seele
des Betriebs.“ Und: „Seit Be-
triebsgründung setzen wir aus
Überzeugung auf die eigene Aus-
bildung unserer Gärtner, um auch
in Zukunft fachkompetenten Nach-
wuchs gewährleisten zu können.

Mit Einachser vor frühen Gewächshäusern am Stammsitz in Scheven imMit Einachser vor frühen Gewächshäusern am Stammsitz in Scheven imMit Einachser vor frühen Gewächshäusern am Stammsitz in Scheven imMit Einachser vor frühen Gewächshäusern am Stammsitz in Scheven imMit Einachser vor frühen Gewächshäusern am Stammsitz in Scheven im
Einsatz: Fritz und sein Vater Ernst Schaar (v.r.)Einsatz: Fritz und sein Vater Ernst Schaar (v.r.)Einsatz: Fritz und sein Vater Ernst Schaar (v.r.)Einsatz: Fritz und sein Vater Ernst Schaar (v.r.)Einsatz: Fritz und sein Vater Ernst Schaar (v.r.)
Repro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPress

Ein modernes, weitläufiges und ruhestiftendes Einkaufsambiente mitEin modernes, weitläufiges und ruhestiftendes Einkaufsambiente mitEin modernes, weitläufiges und ruhestiftendes Einkaufsambiente mitEin modernes, weitläufiges und ruhestiftendes Einkaufsambiente mitEin modernes, weitläufiges und ruhestiftendes Einkaufsambiente mit
kompetenter Fachberatung findet die Kundschaft in der „Pflanzenweltkompetenter Fachberatung findet die Kundschaft in der „Pflanzenweltkompetenter Fachberatung findet die Kundschaft in der „Pflanzenweltkompetenter Fachberatung findet die Kundschaft in der „Pflanzenweltkompetenter Fachberatung findet die Kundschaft in der „Pflanzenwelt
Schaar“ in Scheven. In Stockheim ist sogar die Einrichtung eines CafésSchaar“ in Scheven. In Stockheim ist sogar die Einrichtung eines CafésSchaar“ in Scheven. In Stockheim ist sogar die Einrichtung eines CafésSchaar“ in Scheven. In Stockheim ist sogar die Einrichtung eines CafésSchaar“ in Scheven. In Stockheim ist sogar die Einrichtung eines Cafés
geplantgeplantgeplantgeplantgeplant
Foto: Simon Schaar/pp/Agentur ProfiPressFoto: Simon Schaar/pp/Agentur ProfiPressFoto: Simon Schaar/pp/Agentur ProfiPressFoto: Simon Schaar/pp/Agentur ProfiPressFoto: Simon Schaar/pp/Agentur ProfiPress

Frühes Transportfahrzeug der Sche-Frühes Transportfahrzeug der Sche-Frühes Transportfahrzeug der Sche-Frühes Transportfahrzeug der Sche-Frühes Transportfahrzeug der Sche-
vener Gärtnerei Schaarvener Gärtnerei Schaarvener Gärtnerei Schaarvener Gärtnerei Schaarvener Gärtnerei Schaar
Repro: Sarah Winter/pp/AgenturRepro: Sarah Winter/pp/AgenturRepro: Sarah Winter/pp/AgenturRepro: Sarah Winter/pp/AgenturRepro: Sarah Winter/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Mit Sohn Lutz im Kinderwagen bei der Arbeit: Sybille Schaar mit KolleginMit Sohn Lutz im Kinderwagen bei der Arbeit: Sybille Schaar mit KolleginMit Sohn Lutz im Kinderwagen bei der Arbeit: Sybille Schaar mit KolleginMit Sohn Lutz im Kinderwagen bei der Arbeit: Sybille Schaar mit KolleginMit Sohn Lutz im Kinderwagen bei der Arbeit: Sybille Schaar mit Kollegin
bei der Beetarbeitbei der Beetarbeitbei der Beetarbeitbei der Beetarbeitbei der Beetarbeit
Repro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPressRepro: Sarah Winter/pp/Agentur ProfiPress

aktuellsten Dekorationen und Ac-
cessoires auch saisonfrisch Ge-
müsepflanzen für den heimischen
Garten zu kaufen gibt.
Als besonderen Knüller hat der
Gärtnermeister für das 65. Jubi-
läumsjahr eine neue leckere To-
matenart gezüchtet, „Schaars Ei-
felperle“, die zurzeit in den Ge-
wächshäusern vorgezogen und
bald an die Kundschaft abgege-
ben wird.
TTTTTolle Mitarbeiterolle Mitarbeiterolle Mitarbeiterolle Mitarbeiterolle Mitarbeiter,,,,, zufriedene K zufriedene K zufriedene K zufriedene K zufriedene Kun-un-un-un-un-
dendendendenden
1998 trat das Eifeler Familienun-

ternehmen der Verbundgruppe
„Grün-Erleben“ bei. Das ist eine
Gemeinschaft von über 80 Fach-
gartencentern in Deutschland,
die zusammenarbeiten, um den
Kunden ein noch größeres „grü-
nes Einkaufsvergnügen“ zu bie-
ten. Ein Großteil der 65-jährigen
Erfolgsgeschichte, so das Fazit
im Jubiläumsinterview, sei dem
großen Engagement der Mitar-
beiter zu verdanken - und der
Treue einer zufriedenen Kund-
schaft.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Stetig bieten wir drei bis fünf Aus-
bildungsplätze an.“
„Tradition und Zeitgeist
miteinander zu verbinden betrach-
ten wir als unsere Verpflichtung
gegenüber den Kunden“, erklärt
Lutz Schaar. Dazu gehört auch,
dass es neben den schicksten und

Die Schevener Belegschaft der „Pflanzenwelt Schaar“ im Primel-Die Schevener Belegschaft der „Pflanzenwelt Schaar“ im Primel-Die Schevener Belegschaft der „Pflanzenwelt Schaar“ im Primel-Die Schevener Belegschaft der „Pflanzenwelt Schaar“ im Primel-Die Schevener Belegschaft der „Pflanzenwelt Schaar“ im Primel-
Gewächshaus. Am 1. und 2. April ist in Scheven und StockheimGewächshaus. Am 1. und 2. April ist in Scheven und StockheimGewächshaus. Am 1. und 2. April ist in Scheven und StockheimGewächshaus. Am 1. und 2. April ist in Scheven und StockheimGewächshaus. Am 1. und 2. April ist in Scheven und Stockheim
verkaufsoffenes Wochenendeverkaufsoffenes Wochenendeverkaufsoffenes Wochenendeverkaufsoffenes Wochenendeverkaufsoffenes Wochenende
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

Schon ein expandierender Betrieb: Die Gärtnerei Schaar in den 60erSchon ein expandierender Betrieb: Die Gärtnerei Schaar in den 60erSchon ein expandierender Betrieb: Die Gärtnerei Schaar in den 60erSchon ein expandierender Betrieb: Die Gärtnerei Schaar in den 60erSchon ein expandierender Betrieb: Die Gärtnerei Schaar in den 60er
Jahren, die Bergwerksgebäude von Kall und Westschacht im HintergrundJahren, die Bergwerksgebäude von Kall und Westschacht im HintergrundJahren, die Bergwerksgebäude von Kall und Westschacht im HintergrundJahren, die Bergwerksgebäude von Kall und Westschacht im HintergrundJahren, die Bergwerksgebäude von Kall und Westschacht im Hintergrund
Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressFoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress
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Hilfe auf Knopfdruck,Hilfe auf Knopfdruck,Hilfe auf Knopfdruck,Hilfe auf Knopfdruck,Hilfe auf Knopfdruck,
Fahrdienst auf Anruf, Medikamente auch Nachts…..Fahrdienst auf Anruf, Medikamente auch Nachts…..Fahrdienst auf Anruf, Medikamente auch Nachts…..Fahrdienst auf Anruf, Medikamente auch Nachts…..Fahrdienst auf Anruf, Medikamente auch Nachts…..

Die speziell ausgestatteten Fahrzeuge des DRK-Fahrdienstes bringen Sie sicher ans ZielDie speziell ausgestatteten Fahrzeuge des DRK-Fahrdienstes bringen Sie sicher ans ZielDie speziell ausgestatteten Fahrzeuge des DRK-Fahrdienstes bringen Sie sicher ans ZielDie speziell ausgestatteten Fahrzeuge des DRK-Fahrdienstes bringen Sie sicher ans ZielDie speziell ausgestatteten Fahrzeuge des DRK-Fahrdienstes bringen Sie sicher ans Ziel

Hilfe auf Knopfdruck - der DRK Hausnotruf sorgt für schnelle HilfeHilfe auf Knopfdruck - der DRK Hausnotruf sorgt für schnelle HilfeHilfe auf Knopfdruck - der DRK Hausnotruf sorgt für schnelle HilfeHilfe auf Knopfdruck - der DRK Hausnotruf sorgt für schnelle HilfeHilfe auf Knopfdruck - der DRK Hausnotruf sorgt für schnelle Hilfe
in Notsituationenin Notsituationenin Notsituationenin Notsituationenin Notsituationen

Das alles und noch viel mehr
bietet der Kreisverband Jülich
vom Deutschen Roten Kreuz.
Unsere Gesellschaft wird
immer älter, leider fallen be-
stimmte Wege und Tätigkei-
ten dann nicht mehr so leicht
wie in jungen Jahren.

Hilfe auf KnopfdruckHilfe auf KnopfdruckHilfe auf KnopfdruckHilfe auf KnopfdruckHilfe auf Knopfdruck
Ein wesentlicher Bestandteil
für ein sicheres Leben in den
eigenen vier Wänden ist unser
HausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotrufHausnotruf..... Zu jeder Tages-
und Nachtzeit kann schnelle
und adäquate Hilfe  per Knopf-
druck gerufen werden. Im Ge-
gensatz zu vielen anderen
Hausnotrufanbietern hält das
DRK Jülich rund um die Uhr
einen Bereitschaftsdienst vor,
der entsprechend ausgebildet
ist und die erforderliche Hilfe
im Bedarfsfall leistet. Ein Ge-
rät wird an die Telefonleitung
angeschlossen oder mit einer
separaten SIM Karte ausge-
stattet. Der Teilnehmer hat ei-
nen sog. Funkfinger, einen
Knopf, der wenn er gedrückt
wird, eine Sprechverbindung
mit der Hausnotrufzentrale
herstellt.
Die Mitarbeiter der Zentrale
veranlassen alles Nötige: vom
benachrichtigen eines Angehö-
rigen, dem Entsenden des Be-
reitschaftsdienstes bis hin zum
Rettungswagen und Notarzt. Je

nach Situation kommt die pas-
sende Hilfe schnell zu Ihnen. Bei
Menschen, die eine Pflegestufe
haben, wird dies finanziell geför-
dert. Gerne informieren und be-
raten wir hierzu. Sie erreichen
uns unter 02461-3436002461-3436002461-3436002461-3436002461-34360.

Der Fahrdienst des DRK JülichDer Fahrdienst des DRK JülichDer Fahrdienst des DRK JülichDer Fahrdienst des DRK JülichDer Fahrdienst des DRK Jülich
fährt Sie, wie und wohin Sie es
möchten. Wir transportieren Sie
in Ihrem Rollstuhl, sitzend im Tra-
gestuhl und auch liegend. Sie
müssen zum Arzt oder zu einer
Behandlung? Wir legen großen
Wert darauf, dass unsere Fahr-
gäste pünktlich am Ziel sind, um
unnötige Wartezeiten in Kran-
kenhäusern und bei Ärzten zu
vermeiden. Unseren Fahrdienst
erreichen Sie unter 02461-02461-02461-02461-02461-
34343433434343343434334343433434343.
Selbstverständlich sind wir auch
bei Kostenübernahmeregelun-
gen mit Krankenkassen usw. be-
hilflich. Mit unserem Fahrdienst
möchten wir Menschen mit einer
vorübergehenden oder dauerhaf-
ten Behinderung die Teilnahme
am gesellschaftlichen Leben er-
leichtern und den Alltag so an-
genehm wie möglich machen.
Unsere spez. ausgebildeten Fah-
rer kennen die besonderen Be-
dürfnisse behinderter Menschen.
Unsere modernen Spezialfahr-
zeuge ermöglichen Rollstuhlfah-
rern praktisches und bequemes
Reisen - ohne mühsames Umset-

zen und ohne Unterbringungspro-
bleme für den Rollstuhl.
Sei es der Weg zur Arbeit, ein
Arztbesuch oder eine Stippvisite
bei Freunden, Veranstaltungen,
Einkäufe, Ausflüge oder zur Kur -
Wir fahren Sie, wohin Sie möch-
ten - wann immer Sie uns brau-
chen.
Medikamente, gerade Nachts …Medikamente, gerade Nachts …Medikamente, gerade Nachts …Medikamente, gerade Nachts …Medikamente, gerade Nachts …
Durch die Neuorganisation des
Apotheken-Notdienstes müssen
Patienten zum Einlösen eines
Notfall-Rezeptes u.U. bis in die
Nachbarkommune fahren. Das ist
oft schwierig, vor allem wenn
kein Auto vorhanden ist und kein
Bus mehr fährt. „Der ärztliche
Notdienst war bei mir und hat

ein Rezept mit dem Vermerk
Noctu dagelassen. Wie kom-
me ich aber wenn ich krank
und alleine bin zur Notdienst-
apotheke?“ Für viele ältere
Menschen oftmals ein Pro-
blem. Unter der Tel.-Nr. 01577-01577-01577-01577-01577-
36968943696894369689436968943696894 erreichen sie unse-
ren Bereitschaftsdienst. Dieser
holt das Rezept bei Ihnen ab,
besorgt die Medikamente in
der diensthabenden Apotheke
und bringt sie Ihnen nach Hau-
se. Für Teilnehmer unseres
Hausnotrufes ist dies kosten-
los, ansonsten berechnen wir
eine Fahrtpauschale von 5  (nur
für Rezepte mit dem Vermerk
„Noctu“).

Anzeige
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Ostern und Frühling
Zeichen der erwachenden Natur
Der Frühling ist mit Ostern in
Deutschland eng verbunden. Ka-
lendarisch reicht der Frühling
vom 20. März bis zum 21. Juni.
Ostern fällt dabei immer in dem
Zeitraum vom 21. März bis zum
25. April, also zum Beginn des
Frühlings. Somit schmücken tra-
ditionell Osterblumen in den Fa-
milien bei dem gemeinsamen
Frühstück den Ostertisch.
Neben dem Osterlamm und den
Ostereiern findet sich oft ein
Strauß frischer Blumen auf dem
festlich geschmückten Tisch.
Die Blumen werden oft von den
Kindern frisch gepflückt oder es
werden die typischen Osterblu-
men im Blumenladen gekauft.
Da die Natur im Frühling erwacht
und die Pflanzen und Tiere sich

jetzt zeigen ist die Vielfalt noch
nicht ganz so groß. Trotzdem gibt
es ausreichend Auswahl.
Beliebte Pflanzen für die Früh-
lingszeit sind Osterglocken,
Hyazinthen, Gänseblümchen,
Tulpen, Narzissen, Krokus,
Veilchen, Löwenzahn, Hahnen-
fuß, und Weidenkätzchen. Ne-
ben diesen Blumen wachsen
auch an den Bäumen neue grü-
ne Blätter. Die Wiesen werden
grün und die Tiere zeigen sich
in der Natur.
Beim Pflücken der Blumen ist
darauf zu achten, dass Blumen,
die unter Naturschutz stehen
nicht gepflückt werden dürfen,
denn die Natur soll uns auch im
nächsten Jahr mit vielen bunten
Blumen erfreuen. (wwp)

Ostern erwacht die Natur. wwp/Foto: M. Großmann/pixelioOstern erwacht die Natur. wwp/Foto: M. Großmann/pixelioOstern erwacht die Natur. wwp/Foto: M. Großmann/pixelioOstern erwacht die Natur. wwp/Foto: M. Großmann/pixelioOstern erwacht die Natur. wwp/Foto: M. Großmann/pixelio
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WILLKOMMEN!
In meiner 224 m² großen, komplett barrierefreien Praxis  
mit vier großen Therapieräumen möchte ich in Zukunft für  
Ihr körperliches Wohlbefinden sorgen.

Zu meinen Schwerpunkten zählen PHYSIOTHERAPIE,  
WELLNESS und KURSE, zudem biete ich Ihnen Personal- 
training, Funktionelles Training und Coaching an.

Bei Fragen rufen Sie einfach an. Ich berate Sie gerne!

Dietrich-Mülfahrt-Str. 6 · 52457 Aldenhoven · T 02464 90 91 370 · Termine nach Vereinbarung

Ostereiersuchen ist bei Kindern der absolute Hit
Ostereier-Suche
In Deutschland hat das Verste-
cken und Suchen von Ostereiern
am Ostersonntag eine lange Tra-
dition, die von vielen Familien

nach wie vor mit viel Freude ge-
pflegt wird.
So wie in anderen Ländern auch,
bringt der Osterhase die bunt ge-

färbten Ostereier und ein paar süße
Schleckereien und versteckt sie
sorgfältig im Garten, damit die Kin-
der viel Spaß beim Suchen haben.

Doch woher kommt dieser Brauch?
Was hat ein Hase mit Ostern oder
gar mit der Auferstehung Christi
zu tun?
Gar nichts, denken Sie? Das
stimmt nicht ganz. Denn der Hase
ist ein Zeichen für Leben und
Fruchtbarkeit, genauso wie das Ei.
Bei den alten Griechen war der
Hase das Tier der Aphrodite, bei
den Germanen jenes der Erdgöttin
Holda. Im Frühling bekommen die
Hasen Jungen, das heißt, sie schen-
ken Leben. Das wiederum kann
mit der Auferstehung und dem Ge-
schenk des Lebens verglichen wer-
den.
Für das Christentum ist es in vie-
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len Fällen bezeichnend, dass heid-
nische Riten mit neueren Bräu-
chen verknüpft werden. Warum
gerade der Osterhase die bunten
Eier bringt und versteckt, ist
allerdings nicht ganz klar. Ein inte-
ressanter Erklärungsversuch geht
dahin, dass Hennen es nicht sein

können, weil sie nur weiße Eier
legen und nicht so schnell laufen
können. Wie auch immer: Für Kin-
der ist es klar, dass der Osterhase
die Ostereier bringt, sie färbt und
versteckt. Wer ein Osternest fin-
det, kann den Inhalt behalten oder
mit anderen Kindern teilen. (wwp)

Kinder suchen in den Gärten nach Ostereiern, welche der OsterhaseKinder suchen in den Gärten nach Ostereiern, welche der OsterhaseKinder suchen in den Gärten nach Ostereiern, welche der OsterhaseKinder suchen in den Gärten nach Ostereiern, welche der OsterhaseKinder suchen in den Gärten nach Ostereiern, welche der Osterhase
versteckt hat. wwp/Foto: Svetikversteckt hat. wwp/Foto: Svetikversteckt hat. wwp/Foto: Svetikversteckt hat. wwp/Foto: Svetikversteckt hat. wwp/Foto: Svetik
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Der Frühling
steht vor der Tür
Daniel Tuckermann - Praxis LebensArt - rät
Die Sonne gewinnt an Kraft, die
Vögel singen wieder und die meis-
ten von uns können es kaum er-
warten, nach dem „Winterschlaf“
aus dem Haus zu kommen.
Für die Chinesen ist diese Zeit
der Umbruch vom großen Yin in
das kleine Yang. Yang steht für
die aktive, nach außen gerichtete
Kraft. Alles will raus, will sich zei-
gen und am Tanz des Lebens teil-
nehmen. In dieser Zeit ist es wich-
tig, sich und seine Umgebung vor-
zubereiten. In unserem Kulturkreis
tun dies auch heute noch viele
Menschen durch Fasten. Das Fas-
ten und der Einsatz bestimmter
Kräuter helfen dem Körper, sich
von Altlasten zu befreien und den
Fluss des Qi, was so viel wie Ener-
gie heißt, zu verbessern. Für alle,
die sich schon einmal mit chinesi-
schem Gedankengut oder der tra-
ditionell chinesischen Medizin
(TCM) befasst haben, sind das Qi
und die Meridiane keine Fremd-
wörter. Unsere westliche Welt tut
sich mit diesen Begriffen immer

noch sehr schwer. Umso erfreuli-
cher ist es, dass Forscher den mys-
teriösen Meridianen auf die Spur
gekommen sind. Die moderne Fas-
zienforschung lehrt: Folgt man im
Bindegewebenetz einem Faszien-
zug, so sieht man, dass dieser vom
Kopf bis zum Fuß läuft. Forscher
haben diese Faszienzüge detail-
liert beschrieben und mit den Me-
ridianen verglichen. So gibt es eine
80 bis 90prozentige Übereinstim-
mung zwischen der anatomischen
Faszienwelt und der auf Empirie
beruhenden östlichen Meridian-
lehre. Und so können wir plötz-
lich viel besser verstehen, war-
um in dieser Jahreszeit in China
verstärkt Qi Gong betrieben wird,
das die Meridiane befreit und
den Qi-Fluss aktiviert. Übersetzt
in westliche Sprache könnte das
heißen: Durch spezielle Körper-
übungen werden die faszialen
Züge oder Meridiane beweglicher
und freier gemacht; der Durch-
fluss der nährenden Körperflüs-
sigkeiten (Qi) sowie Blut und
Lymphe werden verbessert.
Um Sie in dieser Zeit zu unter-
stützen, haben wir den Kurs „Fas-
zien Meridiane“ entwickelt, der
im Hause LebensArt angeboten
wird (von Krankenkassen bezu-
schusst).
Einen vitalen Start in den Früh-
ling wünscht Ihnen Ihr Daniel Tu-
ckermann.
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Handziseliert in Messing auf Schie-Handziseliert in Messing auf Schie-Handziseliert in Messing auf Schie-Handziseliert in Messing auf Schie-Handziseliert in Messing auf Schie-
ferplatteferplatteferplatteferplatteferplatte

Die Arbeiten eines Gold- und Silberschmiedes
Den Beruf des Gold- oder Silberschmiedes gibt es bereits seit Jahrtausenden.
Während der Goldschmied haupt-
sächlich Schmuckstücke fertigt, ar-
beitet der Silberschmied eher im sa-
kralen oder künstlerischen Bereich.
Das Arbeitsmaterial des Goldschmie-
des ist also eher Gold und Silber, das
des Silberschmieds mehr Silber, Kup-
fer, Messing und Bronze.
Eine besondere Art der Bearbeitung
ist das Ziselieren, das heute leider
nur noch wenige Schmiede beherr-
schen. Hierbei wird aus einem Edel-
metallblech die gewünschte Form
im Negativ, dem sog. „Kittbett“ ins
Positiv heraus getrieben. So entste-
hen neben Kunstobjekten auch sa-
krale Gegenstände wie Kelche oder
Kandelaber. Schon die alten Ägypter
kannten diese Art der Gold- und Sil-
berbearbeitung, um die schönsten
Schmuckstücke oder Gebrauchsge-
genstände herzustellen. Die Ober-
flächenbearbeitung von Schmuckstü-
cken ist ebenso vielfältig wie schön.
Hier gibt es gehämmerte, gebürste-
te, polierte oder matt geschliffene
Oberflächen. Auch Stoffe oder Pflan-
zenteile können mit Edelmetallblech
gewalzt werden, um so einen Ab-
druck auf dem Schmuckstück zu hin-
terlassen. Diese alten Techniken
werden heute noch in einer regiona-
len Schmiede in Freialdenhoven an-
gewandt. Neben Reparaturen, Än-
derungen und Neuanfertigungen
werden hier außergewöhnliche
Schmuckstücke hergestellt.
„Fingerabdruck des Meeres“„Fingerabdruck des Meeres“„Fingerabdruck des Meeres“„Fingerabdruck des Meeres“„Fingerabdruck des Meeres“
Bei der „Sepiaguss-Technik“ wird
eine Sepiaschale (der Rückenpan-
zer des Ossa-Sepia-Tintenfisches)
mit flüssigem Edelmetall ausgegos-
sen. Durch die hohe Temperatur des
flüssigen Metalls von ca. 1100°C ver-

brennt die Sepiaschale, wobei die
Oberflächenstruktur der Schale auf
dem Metall verbleibt - ein Unikat,
ebenso wie ein Fingerabdruck!
„Aus „Aus „Aus „Aus „Aus Alt mach’ NEU“Alt mach’ NEU“Alt mach’ NEU“Alt mach’ NEU“Alt mach’ NEU“
Wie oft liegt alter, unmoderner Erb-
schmuck oder Stücke, die nicht mehr

gefallen unbeachtet in Schubladen
herum. Dabei stellen Edelmetalle
eine Wertanlage dar! Gold und Sil-
ber lassen sich wieder einschmelzen
und neu verarbeiten. So kann ein
Kunde mit eigenem Altgold/-Silber
sein individuelles Schmuckstück zu-

Silber in Sepiaguss-TechnikSilber in Sepiaguss-TechnikSilber in Sepiaguss-TechnikSilber in Sepiaguss-TechnikSilber in Sepiaguss-Technik

sammen mit dem Goldschmied ent-
werfen. Auch lassen sich intakte Edel-
steine aus alten Stücken wieder neu
fassen. Und so findet sich Opa’s Gold-
ring und Oma’s Edelstein dann in
einem neuen, modernen Schmuck-
stück wieder.
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Aquaplaning: Risikoreiche Rutschpartie
Ruhe bewahren lautet die wichtigste Regel
Sie tauchen auf wie aus dem
Nichts und führen unter Um-
ständen zu schweren Unfällen:
große Wasserflächen auf der
Fahrbahn, die sich bei schwe-
ren Regenfällen ansammeln.
Kommt es zu solchen Aquapla-

ning-Situationen, sollte man
richtig reagieren und ruhig Blut
bewahren.
Heftige Gewitter und Platzre-
genfälle sollten sowieso das
Fahrverhalten verändern. Wer
den Abstand zum Vordermann

vergrößert und den Fuß vom
Gaspedal nimmt, ist in solchen
schwierigen Situationen auf je-
den Fall schon mal sicherer
unterwegs. Gleichzeitig sollte
man alle Sinne auf hochsensi-
bel stellen. Dellen auf der Stra-
ße oder tiefe Spurrillen sam-
meln das Wasser, das im
schlimmsten Fall dazu führt,
dass der Reifen komplett den
Kontakt zum Asphalt verliert.
Der Wagen schwimmt, bricht
aus. Der Fahrer verliert für ein
paar kurze oder lange Momen-
te komplett die Kontrolle über
das Auto. Je abgefahrener das
Profil und je breiter der Reifen,
desto größer wird die Aquapla-
ning-Gefahr.
Doch nicht nur gute Scheiben-
wischer und ein konzentrierter
Blick auf die Straße ermögli-
chen dem Autofahrer, die Ge-
fahr so früh wie möglich zu er-
kennen - und im Optimalfall zu

umfahren. Aquaplaning kündigt
sich auch akustisch an, indem
es plötzlich in den Radhäusern
kräftig rauscht oder man einen
Schlag gegen die Lenkung und
den Unterboden hört und spürt.
Ist es soweit, heißt es vor al-
lem: ruhig Blut bewahren. Zahl-
reiche Autofahrer reagieren viel
zu heftig und versuchen, durch
rasche Bewegungen gegenzu-
lenken. Doch genau dies sollte
man auf keinen Fall tun. Am si-
chersten entkommt man der
brenzligen Situation, indem man
blitzschnell den Fuß vom Gas
nimmt, die Kupplung tritt und
mit ruhigen oder keinen Lenk-
bewegungen darauf wartet, dass
der Reifengummi wieder Kon-
takt zum Asphalt bekommt. In
solchen Fällen bleibt das Auto
meist in der bisherigen Spur und
die Gefahr, sich selbst und an-
dere zu gefährden, ist so gering
wie möglich. (dmd).

Treten ganz plötzlich auf und können zu schweren Unfällen führen:Treten ganz plötzlich auf und können zu schweren Unfällen führen:Treten ganz plötzlich auf und können zu schweren Unfällen führen:Treten ganz plötzlich auf und können zu schweren Unfällen führen:Treten ganz plötzlich auf und können zu schweren Unfällen führen:
größere Wasseransammlungen auf dem Asphalt. Foto: dmd/thxgrößere Wasseransammlungen auf dem Asphalt. Foto: dmd/thxgrößere Wasseransammlungen auf dem Asphalt. Foto: dmd/thxgrößere Wasseransammlungen auf dem Asphalt. Foto: dmd/thxgrößere Wasseransammlungen auf dem Asphalt. Foto: dmd/thx
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Märkte KUNSTHANDWERK, REGIONALES HANDWERK, DESIGN 
KULINARISCHES + BUNTES KINDER� UND FAMILIENPROGRAMM

Alle Infos für Aussteller und Besucher unter: www.ewiando.de

2017

DESIGN · KUNSTHANDWERK · GENUSS

Ewiando-Design,
Kunsthandwerk, Genuss
Ewiando Märkte stehen für reizvolle und einzigartige Freizeitan-Ewiando Märkte stehen für reizvolle und einzigartige Freizeitan-Ewiando Märkte stehen für reizvolle und einzigartige Freizeitan-Ewiando Märkte stehen für reizvolle und einzigartige Freizeitan-Ewiando Märkte stehen für reizvolle und einzigartige Freizeitan-
gebote, mit denen Sie ein Stück Lebensqualität erfahren und dengebote, mit denen Sie ein Stück Lebensqualität erfahren und dengebote, mit denen Sie ein Stück Lebensqualität erfahren und dengebote, mit denen Sie ein Stück Lebensqualität erfahren und dengebote, mit denen Sie ein Stück Lebensqualität erfahren und den
Alltag einmal hinter sich lassen können.Alltag einmal hinter sich lassen können.Alltag einmal hinter sich lassen können.Alltag einmal hinter sich lassen können.Alltag einmal hinter sich lassen können.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Wir organisieren seit über 10 Jah-
ren kleine bis große Kunsthand-
werkermärkte, die im Zeichen des
reginoalen Handwerkes, Designs
und Genusses stehen. Neben ei-
ner Reihe von Stammausstellern
haben wir ein immer wechselndes
Angebot an Ausstellern und Wa-
ren, passend zur Jahreszeit. Wir
sind stets auf der Suche nach neu-
en Ausstellern, die unsere Märkte
mit ihren Waren bereichern, um
unseren Besuchern ein noch ab-
wechslungsreicheres, saisonales
Angebot bieten zu können.
Daher suchen wir für dieses Jahr
noch Aussteller, die an unseren
Märkten teilnehmen möchten. Für
Aussteller, die zum ersten Mal an
einem ewiando- Markt teilnehmen
möchten, bieten wir in diesem Jahr
besonders attraktive Konditionen
an!

Eine Besonderheit unserer Märkte
ist sicherlich auch die Auswahl wun-
derschöner Locations im gesamten
Rheinland! Unsere Märkte finden
Sie unter anderem am Schloss Paf-
fendorf in Bergheim, im Seepark
Zülpich, im Herrenhaus Buchholz
in Alfter, dem Kloster Heisterbach
in Königswinter oder dem Ba-
seCamp in Bonn.
Außerhalb des Rheinlandes sind wir
auf Gut Schiff in Bergisch Gladbach
und an der alten Textilfabrik in En-
gelskirchen anzutreffen! Weitere In-
formationen zu unseren Märkten
finden Sie auf unserem neuen Aus-
stellerportal www.ewiando.de.
Bei Fragen können Sie uns auch
gerne eine e-mail schreiben an
info@ewiando.de!
Oder rufen Sie uns direkt an! An-
sprechpartnerin Heike Knauf 0228-
974583820 oder 0176-61503776.
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Informationsveranstaltung am 29. März 2017

ZAHNIMPLANTATE

Wo?    Restaurant Lersch, Zum Indemann 1, Inden 

Wann?    Mittwoch, 29. März 2017, 19:00 Uhr

Teilnahme? kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten

Ihre Zähne sind ein wichtiger Teil Ihrer Ausstrahlung. Gehen sie 
verloren, macht sich das funktionell und ästhetisch bemerkbar. 

Es leiden das Aussehen, der Genuss beim Essen 
und schlimmstenfalls die Sprache.

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, sich umfassend, unverbindlich und 
in angenehmer Atmosphäre über die Möglichkeiten des Zahnersatzes 

mit Hilfe von Implantaten zu informieren.

TEL Dr. Herzog  0 24 65 / 90 53 14
TEL Dr. Kowalski 0 24 21 / 4 44 25
E-Mail  info@w-s-t.eu

Dr. med. dent. 
Stephan Kowalski
Düren

Dr. med. dent. 
Eric Herzog
Inden/Altdorf

Bäckerjugend 2017
Jacqueline Derichs ist als Siegerin und
damit Europameisterin in drei Kate-
gorien aus dem Internationalen Wett-
bewerb der Bäckerjugend 2017 in
Lyon (F) hervorgegangen.
Daneben hat sie noch viele weitere
Preise und Ehrungen als Bäckerin und
Konditorin errungen.
Ich habe mich sehr gefreut, ihr heute

persönlich und im Namen der gesam-
ten Gemeinde zu Ihrem jüngsten Er-
folg herzlich gratulieren zu dürfen.
Gemeinsam mit dem gesamten Café
Bremen-Team sind wir stolz darauf,
mit Jaqueline Derichs eine weitere
international erfolgreiche Top-Kraft
des Handwerks in einem Traditions-
betrieb unserer Gemeinde zu wissen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2017April 2017April 2017April 2017April 2017
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.04.2017 um 10 Uhr12.04.2017 um 10 Uhr12.04.2017 um 10 Uhr12.04.2017 um 10 Uhr12.04.2017 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rautenberg.media  (oder
02241-2600)

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rautenberg.media  (oder
02241-2600)

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

Pelze, Handtaschen, Nähmachinen,
Bernstein, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Münzen, Zahngold, Porzel-
lan, Orientteppiche. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:

wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:

Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Vorsorgevollmachten/
Patientenverfügung

Jahreshaupt-
versammlung
Johanneswerk
Siersdorf
e.V.
Einladung zur
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Johanneswerkes
Siersdorf e.V. findet am Mitt-
woch, 26.4. um 20.00 Uhr im
Lehrerzimmer der Johannes-
schule in Siersdorf statt. Hierzu
möchten wir alle Mitglieder
recht herzlich einladen. Der
Vorstand freut sich auf ihr Er-
scheinen.

Kreis berät in Kreis berät in Kreis berät in Kreis berät in Kreis berät in Aldenhoven überAldenhoven überAldenhoven überAldenhoven überAldenhoven über
gesetzliche Betreuung und gesetzliche Betreuung und gesetzliche Betreuung und gesetzliche Betreuung und gesetzliche Betreuung und VVVVVororororor-----
sorgevollmachtensorgevollmachtensorgevollmachtensorgevollmachtensorgevollmachten
Die Betreuungsstelle des Krei-
ses Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetzlichen
Betreuung, Vorsorgevollmach-
ten und Patientenverfügung in
den Räumlichkeiten des Rat-
hauses an.
Anke Niederschulte, Mitarbei-
terin der Betreuungsstelle des
Kreises Düren, berät sie dazu
und zu allen Fragen rund um
die gesetzliche Betreuung gern,

und zwar vertraulich, neutral
und kostenlos, denn einige for-
male Besonderheiten gilt es bei
der Vorsorge zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die nächste Sprechstunde fin-
det am Dienstag, dem 18.4. von
10 bis 12 Uhr statt.
Beratungsort: Rathaus, Raum
36a, Dietrich-Mülfahrt-Straße
11-13, 52457 Aldenhoven
Letzter Beratungstermin ist der
11.5.
Anmeldung bitte unter Tel.
02464/586-131

Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren informiert:
Gesprächskreis Multiple Sklerose Jülich
Die Treffen des Gesprächskreises
Multiple Sklerose finden jeden 1.
und 3. Donnerstag im Monat um 15
Uhr statt. Ort der Treffen ist die Chris-
tinastube im Roncalli Haus Jülich,
Stiftsherrenstr. 19. Betroffene und

Interessierte sind herzlich eingela-
den. Weitere Informationen erhal-
ten Sie in der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Kreis Düren,
Tel. 0 24 21 - 489 211, Mail: selbst-
hilfe-dueren@paritaet-nrw.org.
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